
	
	
	

TEIL

SPD-Fraktion	des
Abgeordnetenhauses	von	Berlin
Niederkirchnerstraße	5
10117	Berlin-Mitte

Telefon (030)	23	25	22	22
Telefax (030)	23	25	22	29

E-Mail:	spd-fraktion@spd.parlament-berlin.de
Internet:	www.spdfraktion-berlin.de

WE D D I N G E R
STADTTEILTAGE
Treffen	Sie	die	Abgeordnete	
Bruni	Wildenhein-Lauterbach	
vor	Ort	am	6.	und	7.	Juli	2016

	 Stadtteiltag	am	Mittwoch,	den	6.	Juli	2016:

	 07:30	Uhr	 Händlerfrühstück
	 (nicht	 mit	Gewerbetreibenden	der	Müllerstraße
	 öffentlich)

	
	 12:00	bis	 Bürgersprechstunde	on	Tour
	 13:00	Uhr	 Ich	stehe	Ihnen	am	Infostand	vor	
	 (öffentlich)	 „Real“	(Müllerstraße,	Ecke	Ungarnstraße)	
	 	 zur	Verfügung

	 14:00	Uhr	 Besuch	der	Kita	Knirpsmaus	
	 (nicht	 in	der	Kongostr.46
	 öffentlich)

	 17:00	bis	 Sprechstunde	im	Bürgerbüro	
	 18:00	Uhr	 im	Kurt-Schumacher-Haus,	
	 (öffentlich)	 Müllerstraße	163

	 Stadtteiltag	am	Donnerstag,	den	7.	Juli	2016:	

	 11:30	Uhr	 Besuch	des	AWO-Frauenladens	
	 (nicht	 in	der	Groninger	Straße	28
	 öffentlich)	 mit	Dilek	Kolat,	Senatorin	für	Arbeit,	
	 	 Integration,	berufliche	Bildung	und	Frauen

	 14:00	Uhr	 Sommerfest	im	Paul-Gerhard-Stift,	
	 (öffentlich)	 Müllerstraße	56

	 17:00	Uhr	 Kiezspaziergang	
	 (öffentlich)	 „Jetzt	müssen	Spielhallen	schließen“
	 	 mit	Daniel	Buchholz,	MdA,	Sprecher	für	Umwelt		
	 	 und	Energie,	Martina	Matischok,	Fraktions-
	 	 vorsitzende	der	SPD-Fraktion	Mitte	und	
	 	 Maja	Lasic.
	 	 Treffpunkt	Müllerstraße,	Ecke	Barfusstraße

	 Ich	freue	mich	auf	Ihre	Teilnahme!	

	PROGRAMM	
So	kommen	wir	in	Kontakt:

Bürgerbüro	Wedding
Müllerstraße	163
13353	Berlin	(S-/U-Bahnhof	Wedding)

Tel:	 (030)	46	92	-	250
Fax:	 (030)	46	92	-	251
Mail:	 buergerbuero@wildenhein-lauterbach.de
Web:	 www.wildenhein-lauterbach.de

Öffnungszeiten:
Mo	11:00	bis	16:00	Uhr
Do	13:00	bis	18:00	Uhr
Fr	11:00	bis	16:00	Uhr

Meine	nächsten	Sprechstunden:
Di.,	12.	Juli,	07:00	Uhr,	
vor	dem	„Alhambra“,	Müllerstraße,	Ecke	Seestraße

Sa.,	23.	Juli,	11:00	Uhr,	
vor	dem	„Alhambra“,	Müllerstraße,	Ecke	Seestraße

Fr.,	29.	Juli,	17:00	Uhr,	
vor	„Real“,	Müllerstraße,	Ecke	Ungarnstraße

Sa.,	30.	Juli,	10:00	Uhr,	
vor	„Reichelt“,	Müllerstraße	128,	Nähe	Ecke	Kongostraße

´

„Wedding, dit i
s meen Ding!“



www.spdfraktion-berlin.de

Liebe	Bürgerinnen	und	Bürger,

Berlin	ist	eine	Weltstadt,	die	aus	vielen	Kiezen	besteht.	
Wir	als	SPD-Fraktion	wollen	an	unseren	über	50	Stadt-
teiltagen	im	Jahr	Probleme	und	Chancen	in	allen	Ecken	
der	Stadt	kennenlernen	und	Lösungen	erarbeiten.	Mit	
ihrer	Mischung	aus	Fachkompetenz	und	Bodenständig-
keit	absolvieren	die	SPD-Abgeordneten	ein	interessantes	
Tagesprogramm	und	sind	ansprechbar	für	die	Anliegen	
vor	Ort.

Die	SPD-Fraktion	ist	Abbild	der	ganzen	Stadt:	Wir	sind	
im	Osten	und	Westen	der	Stadt	gleich	stark	und	reprä-
sentieren	die	Innenstadtbezirke	genauso	wie	die	Be-
zirke	außerhalb	des	S-Bahn-Rings.	Alle	Interessen	zum	
Ausgleich	zu	bringen,	die	Wirtschaft	zu	stärken	und	den	
sozialen	Zusammenhalt	zu	erhalten	–	das	können	wir	
nur	mit	Ihnen	gemeinsam	schaffen.	Deshalb	laden	wir	
Sie	–	nicht	nur	an	den	Stadtteiltagen	–	ein,	mit	uns	ins	
Gespräch	zu	kommen.

Mit	herzlichen	Grüßen

Raed	Saleh,	Fraktionsvorsitzender

Bild	Raed	Saleh	©	Markus	Wächter

Willkommen	zu	den	
Weddinger	Stadtteiltagen

Liebe Weddingerinnen, liebe Weddinger,

Ich lade Sie herzlich zu meinen Stadtteiltagen am 6. Juli und 7.Juli ein.
Als direkt gewählte Vertreterin im Abgeordnetenhaus setze ich mich 
für die Belange des Weddings ein und versuche das Beste für unseren 
Kiez zu erreichen. Ich bin hier geboren und aufgewachsen. Für meine 
Familie und für mich ist er Heimat. Meine beruflichen Erfahrungen in 
der öffentlichen Verwaltung, als Elternvertreterin, mein Engagement 
in der Gewerkschaft, in Sportvereinen und sozialen Einrichtungen 
sind eine unschätzbare Grundlage für eine solide politische Arbeit 
im Abgeordnetenhaus und vor Ort im Wahlkreis 5.

Ich stehe dafür, dass die Politik den Menschen nutzen muss. Deshalb 
sind Ihre Meinung und das Gespräch mit Ihnen für mich sehr wichtig 
Die Weddinger Stadtteiltage bieten gute Möglichkeiten, Ihre Anre-
gungen und Ideen zu erfahren.

Ich freue mich, Sie zu sehen

Ihre Bruni Wildenhein-Lauterbach

Schwerpunkte meiner Stadtteiltage sind unter anderem der Wandel 
und die Veränderungen bei uns im Kiez. Die „alte Dame Müllerstraße“ 
der 70er und 80er Jahre gibt es schon lange nicht mehr. In Erinnerung 
schwärmen noch viele Weddingerinnen und Weddinger davon, ich 

auch.	Es	hilft	aber	nichts,	vergangenen	Zeiten	nachzuhängen.	Viel-
mehr	sollten	wir	daran	arbeiten,	der	Müllerstraße	zu	neuem	Glanz	
zu	verhelfen.

Veränderungen	können	nur	gemeinsam	mit	den	Betroffenen	ge-
schehen.	Die	Einzelhändler	und	Gewerbetreibenden	haben	sich	
deshalb	zusammengeschlossen.	Die	Standortgemeinschaft	Müller-
straße	und	das	Team	des	Geschäftsstraßenmanagement	treffen	sich	
monatlich,	um	aktuelle	Themen	und	geplante	Aktionen	zu	bespre-
chen.	Das	Image	soll	aufpoliert	werden.	Auch	Kultur	und	Kunst	soll	
sichtbarer	werden.	Was	eignet	sich	dafür	besser	als	großformatige	
Plakatwände:	Unter	dem	Thema	„Mein	Wedding“	folgten	15	Künst-
lerinnen	und	Künstler	dem	Aufruf	der	Standortgemeinschaft	Mül-
lerstraße.	Die	großen	Fotos	und	Kunstwerke	auf	dem	Mittelstreifen	
der	Müllerstraße	sind	nicht	zu	übersehen.	Am	11.	Juni	ist	eine	weitere	
Kunstaktion	vom	Bezirksbürgermeister	Dr.	Hanke	eröffnet	worden.	
Ein	weiteres	Thema	zur	Müllerstraße	ist	die	überbordende	Anzahl	
an	Spielhallen.	Damit	wird	demnächst	Schluß	sein:	In	Kürze	wer-
den	die	meisten	Spielhallen	schließen	müssen	-	in	ganz	Berlin	und	
auch	in	der	Müllerstraße.	Das	dazu	notwendige	Gesetz	wurde	2011	
auf	Initiative	der	SPD-Fraktion	im	Abgeordnetenhaus	beschlossen.	
Worin	die	Regelungen	im	Einzelnen	bestehen	und	wie	sie	sich	rund	
um	die	Müllerstraße	auswirken,	erfahren	Sie	bei	einem	Rundgang	
am	7.	Juli	um	17:00	Uhr.

Hierzu	wie	auch	zu	den	anderen	Veranstaltungen	der	Weddinger	
Stadtteiltage	sind	Sie	herzlich	eingeladen.

Für	Wedding	und	Berlin,
für	unsere	Hauptstadt	und	unseren	Kiez

Nachmieter	gesucht?	In	diesem	„Casino“	wird	jedenfalls	zur	Zeit	kein	„Glücksspiel“	mehr	
betrieben.	Gute	Möglichkeiten	für	Interessenten	an	Gewerberäumen	wird	es	in	nächster	Zeit	
vermehrt	geben.


